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Angelina ivurde mit einer doppelten Hasenscharte geboren;

der Anblick des Kindes erschütterte die Eltern,
und Trauer erfüllte sie, ivenn sie sich das schwere Leben,
das dem missbildeten Töchterchen bevorstand, ausmalten.
Da machte sie der Arzt auf das Pavillon für Gesichtsverstümmelte

in Mailand aufmerksam; sofort meldeten sie
Angelina an. Monatelang musste das Kind warten, die
Liste der Wartenden war lang. Endlich konnten die
Eltern mit dem kleinen, noch nicht zweijährigen Mädchen

nach Mailand reisen und es dort vertrauensvoll in
die Hände der Schivestern legen. Erst merzten die Chirurgen
die eine Hasenscharte aus, dann, einige Monate später,
auch die ziveite. Heute ist Angelina sechs Jahre alt; sie ist mit ihrem blonden Haar und den dunklen Augen ein hübsches Kind. Wie
Angelina, ivarten ständig Hunderte von Kindern auf den schicksalswendenden Eingriff. Welch ein Glück für sie, dass es ein Pavillon
für Gesichtsverstümmelte gibt!

Das Bild der kleinen Angelina vor und nach den Operationen entnehmen wir einer aus dem Pavillonfür Gesichtsverstümmelte in Mailand
stammenden wissenschaftlichen Arbeit: «Labio-Palatoschisi - Nuovi orientamenti di assistenza e di terapia chirurgica» von Gustavo
Sanvenero- Rosselli. (Siehe Seite 25: «Sorgen eines Instituts für Gesichtsverstümmelte.»)
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